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19/17 betreffend mehr gedeckte Veloabstellplätze in Emmen 

Die Gemeinde Emmen zählt über 30'000 Einwohnerinnen und Einwohner und wächst weiter. 

Damit nimmt auch der Verkehr laufend zu und führt zu immer grösseren Problemen. Staus 

und überfüllte öffentliche Verkehrsmittel sind an der Tagesordnung.  

Eine sehr gute Möglichkeit zur Entschärfung der Verkehrsprobleme ist die Förderung des ef-

fizientesten, umweltfreundlichsten und platzsparendsten Verkehrsmittels, des Velos. Dazu 

braucht es aber eine sichere und benutzerfreundliche Infrastruktur und dazu gehören auch 

genügend – auch gedeckte – Veloabstellplätze, insbesondere an zentralen Orten mit viel 

Publikumsverkehr.  

In Emmen sind aber Veloabstellplätze – und insbesondere gedeckte Plätze – an vielen Orten 

Mangelware. So ist es zum Beispiel beim Verwaltungs- und Kulturzentrum Gersag, am Son-

nenplatz oder am neuen Busbahnhof nicht möglich, sein Velo witterungsgeschützt zu par-

kieren und wo gedeckte Parkplätze vorhanden sind, wie z.B. beim Bahnhof Emmenbrücke 

oder beim Bahnhof Gersag, sind diese meist hoffnungslos überfüllt. Mit der Bevölkerungs-

zunahme und den neuen Überbauungen z.B. am Seetalplatz oder in der Viscosistadt wird 

dieses Problem noch weiter zunehmen. 

Es ist klar, dass Veloabstellplätze und insbesondere gedeckte Plätze nicht gratis sind. Es gibt 

aber Möglichkeiten, diese Kosten zu begrenzen und/oder besser zu verteilen. So könnten 

vielerorts private oder öffentliche Institutionen mit viel Publikumsverkehr wie die SBB, das 

Le Théâtre, (Hoch-)Schulen, Läden etc. zur Bereitstellung von gedeckten Veloabstellplätzen 

für ihre Kunden überzeugt oder gar verpflichtet werden. 

Zudem ist es denkbar, die Überdachungen (Dächer und Wände) von gedeckten Veloabstell-

plätzen als Werbeflächen zu vermieten oder zu verkaufen. 

Wir fordern den Gemeinderat auf, die Errichtung von Veloabstellplätzen und insbesondere 

von gedeckten Veloabstellplätzen an zentralen Orten mit viel Publikumsverkehr zu forcieren, 

wenn möglich in Zusammenarbeit mit anderen Partnern. 
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